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ABRÜSTUNG
Da liegt der Igel! Packt ihn fest!
Genug jetzt des Gedeihens
Des Stachelträgers Schlagt ihn tot
Die Staatsvertreter schreien's.

Und zaghaft treten sie heran
An des Problèmes Enden.
Es liegt vor Ihnen kugelrund,
Sein Leib ist schwer zu wenden.

Sie reden auf einander ein,
Um Mut sich anzukacheln,
Und jeder fürchtet insgeheim
Sich vor den scharfen Stacheln.

Den Igel töten will man nicht,
Das Tier ist manchmal nützlich.
Vielleicht kann man coupieren nur,
Was allzu lang und spitzlich.

Nach mondelanger Konferenz,
Wenn man genug gestritten
Um Maß und Ziel und Kompetenz,
Wird er dann kurz geschnitten.

Nicht ungefährlich bleibt trotzdem
Der so Gebubiköpfte,
Dem Menschengeiste ein Problem,
Das beinah ihn erschöpfte.

Vetlangen Sie bei Ihrem Schuhhändler diesen

eleganten und preiswürdigen

Herrenhalbsdiuh
in schwarz oder braun

und Sie werden nicht enttäuscht sein.

Bezugsquellen - Nachweis durch die Firma
J. Lüthl & Co., Burgdorf.

Ein Sprung vom Hauptbahnhof
Ecke Bahnhofstraße 108 in Zürich

Bäder, Massage, Fusspflege
Fritz LUscher, patentierter Masseur

Rasiere glatt!

ff
_
von dem Rasieren

eingerieben, erweicht
Haut und Haan, so daß
man leicht rasiert.
Gratismuster durch
Bahnpostfach 10289.

Zürich

and KanTtfeaerwerh jeder Art.
Schuhcreme 3deal", Boden-
Wichte, Boden dl, Stabltpine,
SHagenf ett, Eederfett, EederUch
etc. liefert in bel ter Qualität
billlgTt G.H.FISCHER,
Schwei;. Zand- a. fettwaren-
fabrth febraltorf (Zürich)

eegründet 1860. 422

Ein Streicltguartett, dar zwar nicht
musiziert, aber mit Vorliebe Columbia-
Platten spielen hört.

Columbia
Igl .Apparate und Platten

Unverbindliche Vorführung und

Plattcn-Auswalüicndung durch

die Columbia-Vertreter und die

einschlägigen Spezialgeschäfte.

S/fMr tm- £»m /einer

EICHENBERGER&ERISMANNBEINWILVô.
FR.-70, FR.-80, FR. FR. L50.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl
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Oa liegt àer Igel! ?aàt ikri 5est!

(^enug jàt des (?eàeinens
Oes 8tacne1träger8 8cri1agt inn tot!
Ois 8taatsvertreter 8elrreien'8.

I5nà ^âgnatt treten sie lreran
^.n cles ?ro oléines l?nàen.
r^s liegt vor Ilinen tìugelrunà,
8ein I^eio ist seirvver ^u wenàen.

8ie reàen auk einander ein,
IIrn IVlnt sien an^uiìaclreln,
I^nà jeder lurelitet in8geneirn
8ie1i vor àen senarien 8taelreln.

Oen Igel töten will rnan nient,
Oas l'ier ist rnanelrnial nut^lien.
Vielleient lcann nian counieren nur,
Was ail//,u lang unà snitxlieli.

î>laelr inonàelanger Honkeren^,
Wenn rnsn genug gestritten
I^nr IVIaö unà ^iel unà r^ornvetenx,
Wirà er àaiin lìur? gesennitten.

I^ient ungekänrlien oleil)t tiot^àern
Oer so (^eouoiiìovkte,
Oern IVlenseliengeiste ein ?roo1ern,
Oas oeinan ilrn erselionkte.

Vst!sngsr> Lis dsi ilvsm ZLiiulitiâr>cllsr ciisssri

slegsntsn ulici prsiswü^cligsri

isl scbwÄti ocisi' br-Ztm

cinci Lis v/srclsri nicbi snttâuscbi ssiti.

Ss?cigsqusIIsri - I^sc-riwsis cicirc-ti ctis l^irrris
^. l.llttil â. Qcz., Surgctczrt.

^in Sprung vom Nsuptoannnok
ücke IZatinIiolstraiZe l g 8 jn Surick

väcler, IVIassage, ^usspk.ege
r'rit? I. ll s c Ii e r patentierter Ivlasseur

vor 6srr> i?ssisrsci
siriizsi'isosri.scvvsicbt
ltsutunci tlsss'. so cialZ
msri lsiciiì râsîsrì.
LrÄtismci5ter clurcb
ösbcipost/scb I0ZSA

»Nlt ll>>n?rr«>>«ri>»«rk 1»<l«r ?^rt.

vlcnt«, So-l»nSt, St-nltpZne,
«lsgerit««, reclertett, r»ck«rl»-I>
»tc. ti«f«rt tn b«trer cjostitZt
tu«,'» « n.?isc:n^«.Sln««lz. ILSnck- ». f»tt«»r«n-

s»brik s»t»r»tlort (Z-öriek)
«»grönck«« >»às. ^Z?

Kt/'etc/tc/uartett, c/a» icc>ar riiÄt
muâà/sr^ aüc>r m/t l^o///eàe l?o/»mbia-

Lolumbia
I^ff^^arste unct blatten

rnverbiricllicbe Vnrlubruri? unci

?lattcii-^usvâlàiic!urig clurcb

ciie doluinbis-Vertreter unci ciie

einscliiscrixen Zpe^i-clcresclistie.

^/?.- 7c>, /-/?.- so, /??. / ^ .50.

l^ebmeu Sie bitte bei Lestelluaclea immer sui àeo lVebelspslter" öe^ucz!
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